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Teilnehmer/innen: 

Alex Christian Dorina Doris Jutta Mark Sigrid 

 
TOPs: 
1). Attac-Block auf der Demo 17.09.  
2). Projekt Mitgliederentwicklung: hier: konkret in Stuttgart 
3). Herbstratschlag 28.-30.10. 2016 in Frankfurt/Main 
4). Plenum September 16 
5). Sonstiges. 

 
TOP 1. Attac-Block auf der Demo am 17.09. 
Stand aus der Tagesordnung (vgl. Mail von Alex vom 19.08., 17:45): 

1. Wir können von den Gruppen, die wir erreicht haben, ca. 40 TN erwarten. 
2. Folgende aktive Beiträge sind sichergestellt: 

►Moderator 
►Musikverantwortlicher 
►drei Redebeiträge 
►drei Lauti-Ordner (fehlen noch eins bis drei) 
►Lauti-Fahrer für Demo (aber nicht für An- und Abfahrt) 
►Unterstützer des Lauti-Fahrers 
►Flugblatt 

3. Wir haben finanzielle Unterstützungszusagen von insgesamt 1600 €.  
    Das wird allerdings u.U. nicht reichen. 
Offene Aufgaben: 

1. LKW / Kleinbus + Lautsprecheranlage + ggfs. Generator mieten, 
2. LKW / Kleinbus + Lautsprecheranlage + ggfs. Generator abholen, betriebsbereit machen und zurückbrin-

gen (Unterstützer ist vorhanden, 
3. Getränkeangebot beschaffen (möglichst mit attac-Logo auf den Etiketten), 
4. Gesamtkoordination / Ansprechpartner*in für Demo-Leitung. 

Schlussfolgerungen von Alex per 19.08.: 
1. Mit 40 TN können wir einen, wenn auch u.U. kleinen, attac-Block auf der Demo bilden. 
2. Ohne Verantwortliche für 2. haben weitere Schritte keinen Sinn! 
3. Alex wäre ich bereit, 1. zu übernehmen, wenn er „eine vernünftige Unterstützung“ bei der Auswahl der 

Lautsprecheranlage erhält. 
4.  Alle sind aufgefordert, mit Rat, Tat und Nutzung persönlicher Beziehungen mitzuhelfen! 

 

Ergebnisse der Besprechung dieses TOPs im heutigen KoRa: 

 Für den Attac-Demoblock weiterhin offen sind zwei wichtige „Rollen“ / Posten: LKW-FahrerIn 
sowie Attac-Demo-GesamtkoordinatorIn (= Attac-Kontaktperson ggü. der Demo-Leitung).  
Beim Posten LKW-FahrerIn ist Christian dran.  

 Dorina übernimmt die Rolle Attac-Fotografin (und ausschließlich diese Rolle). 

 Mark berichtete aus der heutigen Attac-Telefonkonferenz (TK) zur Demo von zwei dortigen 
Empfehlungen: 1). Keine Doppelbesetzungen von Rollen bei der Demo, z.B.  FahrerIn  und 
Materialverantwortliche(r);  2). Attac sollte eine eigene Pressekontaktperson für die Demo 
haben.   

 Rolle „Attac-Pressekontaktperson“: Folgende Vorschläge wurden gemacht: Rolf aus SHA, 
Heiner aus FR, Lothar vom Bodensee, Joh. Lauterbach. Alex wird eine Abfrage machen. 

 Es wird definitiv einen Attac-Stand bei der Demo geben, allerdings ist dieser Stand noch nicht 
bei der Demo-Leitung (Christian) beantragt. Ein Stand kostet €250. Alex wird Mike (Schorn-
dorf) dazu ansprechen. 

 Die Vorbesprechung für Aktiven des Attac-Demo-Blocks wird am Tag der Demo am Attac-
Stand stattfinden, z.B. um 11:00. 

 Attac-Demo-Redebeiträge: Sigrid sowie zwei weitere Personen haben sich angemeldet. Die 
Reden werden von unserem Lauti-Wagen aus während des Demo-Zugs gehalten (z.B. wenn 
der Demo-Zug zum stehen kommt). Die Reden sollten maximal fünf Minuten betragen. 
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TOP 2. Projekt Mitgliederentwicklung: hier: konkret in Stuttgart 

Folgende Vorschläge wurden diskutiert: 

 Veröffentlichung unserer KORA-Protokolle auf der Website  
Vorschlag angenommen: KoRa-Protokolle sollen in Zukunft auf unsere Homepage erscheinen  
(nachträglicher Hinweis: eine passende Rubrik muss allerdings noch vereinbart werden). Teilnehmer-
namen erscheinen im Protokoll nur mit Vornamen; bei heiklen Diskussionen hat der Schutz der Pri-
vatsphäre immer Vorrang vor der Protokollvollständigkeit.  
Auch unsere Mitgliederrundbriefe sollten künftig in einem Archiv auf der Website erscheinen. 

 Persönliche Ansprache der Nicht-mehr-Aktiven, z.B. Markus, San, Dirk, Robert  
Konsens der Diskussion dazu war, dass das Wichtigste hier sei, den persönlichen Kontakt beizubehalten 
bzw. nicht abreißen zu lassen. Eine gezielte Aktion bei den genannten Personen würde nichts bringen, 
da dort immer eine veränderte persönliche Situation ausschlaggebend war. Die Idee eines „Fragebo-
gens“ für diesen Fall wird nicht weiter verfolgt. 

 Attraktivere Präsentation unserer AGs auf der Website (vgl. Mail von Alex vom 03.08.zur Präsentation 
des Freihandelsthemas der Gruppe Bremen) 
Grundsätzlich: Dies sollte von allen AGs (auch Globale Krisen/WTO) angestrebt werden. Konsens: Wir 
uns sollten auch nicht scheuen, Links auf fremdes Material mit aufzunehmen, da (Zitat) „zum Themen 
wie TTIP und CETA es Information ohne Ende gibt, man muss es nicht immer selber schreiben“. Um die 
Suchmaschinen-Rankings der Ergebnisse zu verbessern (= bessere Internet-Präsenz) schlug Dorina die 
Verwendung eines „Blog“-Ansatzes für die Darstellung der Ergebnisse vor: dieser Punkt konnte mangels 
Zeit nicht zu Ende besprochen werden und muss nochmals aufgegriffen werden. 

 Wiederbelebung eines verlässlichen Stammtischs mit einer nachdrücklicheren Bekanntmachung oder 
Ersatz dieses Angebots durch etwas anderes: 
Der Stammtisch soll als wichtigen Treffpunkt für Austausch nach innen und als wichtiges Angebot nach 
außen unbedingt fortbestehen. Wichtig ist, dass er wieder verlässlich stattfindet, und dass sich immer 
eine(r) findet, der/die Verantwortung dafür übernimmt. Geteilte Meinungen gab es darüber, ob der 
Stammtischen besser in einer Kneipe mit „linkem Geruch“ stattfinden soll: der letzte Stammtisch im 
unlinken „Deli“ wurde als Erfolg bewertet. 

 Neukonzeption des Plenums 
Diese Diskussion wurde mangels Zeit verschoben. 

TOP 3 Herbstratschlag 28.-30.10. 2016 in Frankfurt/Main und  
TOP 4 Plenum September 16 (23.09.16) 
Diese beiden Tagesordnungspunkte wurden zusammendiskutiert:  

 Insgesamt muss attac entscheiden, welche Themen es im 2017 beim Bundestagswahlkampf 
in den Vordergrund stellen will und wird. Das Thema Freihandel wird 2017 wahrscheinlich 
eine geringere Rolle spielen, dafür könnten Themen wie soziale Sicherungssysteme, Flücht-
linge, Reichtumsverteilung einschl. Erbschaftssteuer, EU, „Großmacht Deutschland“ (nach-
träglich: und, hoffentlich, Wirtschaftsregulierung für den Klimawandel), bestimmend sein; 
zusätzlich ist zu entscheiden, wie diese Themen von attac in die Welt getragen werden. 

 Wir, Attac-S, hätten die Chance, diese Themen mit zu entscheiden, in dem wir beim kom-
menden Plenum einen Antrag für den Herbstratschlag gemeinsam erarbeiten, in dem diese 
Zukunftsthemen genannt werden. 

 Sigrid wies darauf hin, dass das Thema  „Großmacht Deutschland“ zwei Facetten hat, erstens 
die Handelsseite, zweitens deren militärische Absicherung. Es gilt, bei der Behandlung dieses 
Thema beide Facetten zu berücksichtigen. 

 Weitere Themen fürs Plenum werden sein: die Wahl der Delegierten für Frankfurt sowiedie 
Präsentation der Ergebnisse zur Mitgliederentwicklung.  
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TOP 5 Sonstiges 
Mark berichtete von einer Anfrage vom Attac-Bundesbüro an uns (Attac-Stuttgart) über die Möglich-
keit, für ein Hiphop-Konzert der Band „Absolute Beginners“ in der Porsche-Arena im November drei 
Menschen für einen Infostand zu stellen. Mark hat bereits zurückgemeldet, diesem Wunsch würden 
wir eher nicht entsprechen können: jedoch gilt, Freiwillige vor! 
 
Nächster KoRa:  am 13.09. 
Ein(e) Zuständige(r) für die Vorbereitung des nächsten Termins wird gesucht. 
 


